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Aus dem Inhalt

Liebe Leser, liebe Leserin, 

einigen von Ihnen ist bereits aufgefallen, dass die kleine Schwes-
ter vom Wentorf Im Blick Magazin, Wentorf Im Blick online, jeden 
Montag mit einem Newsletter auf die Homepage einlädt.  
Dank dieses Mediums gelingt es uns, die aktuellen Themen der 
Gemeinde zeitnah zu kommunizieren und Ihnen die Möglichkeit 
zu geben, mit einem Kommentar sofort darauf zu reagieren. 

Wir legen großen Wert darauf, dass wir mit Ihnen im Dialog 
bleiben. Aber das passiert nicht einfach so, sondern auch hier 
wegen des Engagements und dem technischen Know How 
Einzelner. Nur durch konkretes Tun entsteht Neues, nehmen 
Ideen Fahrt auf, bis sie endlich Realität sind. 

Ein einladend angelegter Casinopark, ein offenes und heimeliges 
Kulturzentrum, stabile und ausreichende Sitzbänke, gepflegte 
Grünflächen etc. Es wäre so toll, das endlich zu erleben und zu 
genießen. Reden Sie mit z.B. unserer Bürgermeisterin, den von 
Ihnen gewählten Parteien und machen Sie mit bei Angeboten 
der vielen verschiedenen Initiativen. Werden Sie sichtbar und 
beteiligen Sie sich wirklich an Wentorf. Das wünsche ich mir von 
Ihnen für uns alle in diesem noch jungen Jahr.

Herzliche Grüße und schöne Ostertage
Ihre Jessica Karstens
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Informationen aus dem Rathaus

Aufnahme von Geflüchteten

Auch im Jahre 2024 wird uns die Aufnahme 
und Integration der Geflüchteten weiter be-
schäftigen. Laut Statistik des Kreises Herzog-
tum-Lauenburg hätten wir zum 31. Dezember 
2023 noch 112 Personen aufzunehmen. Auf 
unserem Grundstück in der Schanze werden 
sechs Wohneinheiten für 47 Personen in Holz-
bauweise mit Holzfassade und Satteldach er-
richtet. Die Baugenehmigung ist aufgrund der 
Lage im Gewerbegebiet zunächst für drei Jahre 
befristet. Da wir uns in der Betreuung der Ge-
flüchteten personell verstärken wollen, wird ein 
Büro für einen Sozialpädagogen zur Betreuung 
der Menschen vor Ort eingerichtet. Der in der 
Schanze befindliche Kinderspielplatz soll wie-

der hergerichtet werden. Erste Ideen aus der 
Bevölkerung haben uns bereits erreicht. 

Mobilität in Wentorf

In den letzten Wochen haben die Ausschüsse 
und ich uns intensiv mit Mobilitätsangeboten in 
Wentorf befasst. Wichtig bei den unterschied-
lichen Angeboten ist, dass diese ergänzend zu 
sehen sind! Es gibt nicht das perfekte Angebot 
für Wentorf. Im Januar des Jahres habe ich mit 
der MILES Mobility GmbH gesprochen. Hierbei 
handelt sich um einen Free-Floating Anbieter, 
bei dem es im Gegensatz zum standortbasier-
ten Carsharing keine Station gibt, an der die 
Fahrzeuge abgeholt oder abgegeben werden. 
Die Fahrzeuge „schweben frei“ im Gemeinde-
gebiet herum, können aber nur im sogenann-
ten Geschäftsbereich abgestellt werden. MILES 
hat großes Interesse nach Wentorf zu kommen. 
Ich hoffe, dass es bald losgeht! 

Bergedorfer Weg 

Die Straßenausbaumaßnahme Bergedorfer 
Weg wird mit dem ersten Bauabschnitt von „Am 
Haidberg” bis zur Einmündung „Waidmanns-
grund” in Kürze losgehen. Derzeit bereiten wir 
die Vergabe des ersten Bauabschnittes vor und 

Gastbeitrag von Bürgermeisterin  
Kathrin Schöning

    Pflege bei Ihnen zu Hause
    Psychiatrische Demenz- 
betreuung
    Verhinderungspflege
    Wohngemeinschaften für Senioren
    Pflegeberatung für Angehörige 
(Kosten übernimmt Krankenkasse)
    Beratung barrierefreies Wohnen −  
Beteiligung der Krankenkasse
    Tagespflege - Hol- und Bringeservice − 
2 kostenlose Schnuppertage
    Spezielle Seniorenumzüge

    Rufen Sie uns einfach unverbindlich  
an − wir freuen uns. 
Wentorfer Pflegeteam GmbH 
Hauptstraße 7 • 21465 Wentorf 
040 254 913 67 • unverbindl. Beratung 
info@wentorfer-pflegeteam.de

Wir stellen uns
 für Sie auf den Kopf

Foto: Jan-Christoph Schultchen
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Informationen aus dem Rathaus

hoffen, dass wir nach Einholung entsprechen-
der Angebote von Baufirmen im Mai/Juni 2024 
mit der Ausbaumaßnahme starten können. Die 
betroffenen Anwohnerinnen und Anwohner 
werden hierzu noch gesondert informiert.

Wärme-Kälteplanung

Im Bereich der Wärme- und Kälteplanung ist die 
Datensammlung als erster Schritt abgeschlos-
sen. Seit September 2023 wurden in Wentorf, 
Reinbek und Glinde (Verbrauchs-)Daten, Netz-
pläne und andere Informationen von Energie- 
versorgern, Schornsteinfegern, (Kreis-)Verwal-
tungen, Abwasserverbänden und von Gewer-
bebetrieben relevanter Größe abgefragt. Bis 
Anfang März wird die Bestandsaufnahme für 
das Mittelzentrum erstellt, das heißt, es liegen 
dann Informationen zu Gebieten mit besonders 
hohem Wärmebedarf sowie der Versorgungs-
infrastruktur als Karten vor. Im Anschluss er-
folgt dann die sogenannte Akteursbeteiligung 
(Energieversorger, Wohnungsunternehmen 
etc.) und der zweite Schritt der Wärme-Kälte-
planung beginnt: die Prognose zum Wärmever-
brauch. Im Sommer 2024 sollen die Ergebnisse 
und Maßnahmenprogramme öffentlich ausge-
legt werden und bis zum Ende des Jahres die 

Wärme- und Kälteplanung in unseren Gremien 
beschlossen werden. 

Wentorf hat wieder einen 
Seniorenbeirat!

Neun Wentorferinnen und Wentorfer ab 60 
Jahre werden nun aktiv am Geschehen unserer 
Gemeinde mitwirken. Im Dezember 2023 wurde 
durch einen Beschluss der Gemeindevertretung 
der Seniorenbeirat gewählt – ein gemeindewei-
tes Wahlverfahren war nicht notwendig. Beiräte 
nehmen nach Gemeindeordnung eine geson-
derte Stellung in der Arbeit unserer Gemeinde 
ein. Der Seniorenbeirat vertritt die Interessen 
und Anliegen der älteren Einwohnerinnen und 
Einwohner (Senioren) in den verschiedenen Be-
reichen der Kommunalpolitik. Wichtig ist, dass 
der Seniorenbeirat unabhängig, parteipolitisch 
neutral und konfessionell nicht gebunden ist. 
Die Mitglieder sind ehrenamtlich tätig. Die 
Amtszeit des Seniorenbeirates beträgt nun-
mehr fünf Jahre und die konstituierende Sit-
zung hat bereits stattgefunden. Vorsitzender 
ist Reinhold Czok. Die Gemeinde hat den Beirat 
über alle wichtigen Angelegenheiten, die die 
Seniorinnen und Senioren betreffen, zu unter-
richten. Hierdurch soll zu einer effektiven und 

Wentorfs neuer Seniorenbeirat (v.l.n.r.): Ilse-Dore Burmester, Thomas Krall, Hans-Jürgen Buchner, Margit Lotzkat, 
Margaretha Runge, Rainer Manthei, Reinhold Czok (Vorsitzender), Christina Gerth und Sabine Rieper 
 Foto: Gemeinde Wentorf bei Hamburg
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& viel Humor: für IHR bestes Sehen!

Mit maximaler Präzision, 
höchster Qualität

Hauptstraße 3 | 21465 Wentorf | 040 72 91 96 13
www.augen-und-optic.de
Di – Fr 10 – 18 Uhr | Sa 10 – 14 Uhr | [P] direkt am Haus

www.kruegerbestattungen.de
ReinbekerWeg 13, 21465Wentorf | Lohbrügger Landstr. 145 a, 21031 Hamburg-Lohbrügge

Wir organisieren Bestattungen
nach Ihren Vorstellungen.

040 - 730 28 00
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 Fortsetzung: Informationen aus dem Rathaus

Sitzungen sind öffentlich. Wer also Lust und Zeit 
hat, ist gerne dazu eingeladen. In der ersten 
Sitzung ging es neben der Wahl eines/einer Bei-
ratssprecher/in gleich um Themen wie Baumfäl-
lungen im Bergedorfer Weg oder die Skateanla-
ge. Zum Beiratssprecher wurde in der zweiten 
Sitzung Phillip Schwank gewählt. 

Fest am Rathaus

Auch in diesem Jahr wird es wieder ein Fest am 
Rathaus geben. Bitte merken Sie sich den 22. 
Juni 2024 vor. Gemeinsam mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Wentorf, dem SC Wentorf und den 
Kolleginnen und Kollegen aus dem Rathaus be-
grüßen wir Sie herzlich vor dem Rathaus. Wir 
freuen uns auf Sie. 

erfolgreichen Arbeit des Beirates beigetragen 
werden. Viel wichtiger ist aber, dass der Senio-
renbeirat Anträge an die Gemeindevertretung 
und die Ausschüsse stellen kann und in diesen 
Sitzungen das Wort verlangen kann. Sollten Sie 
also Lust haben, schauen Sie gerne einmal vor-
bei. Der Seniorenbeirat tagt einmal im Monat, 
das nächste Mal am 19. März um 18 Uhr. Die Ap-
ril-Sitzung findet am 16. April um 18 Uhr statt. 
Die Sitzungen sind öffentlich und finden im Rat-
haus statt. Ich freue mich auf die Zusammen-
arbeit. 

Wentorfs Kinder und Jugendliche 
haben ihren Kinder- und Jugend-
beirat gewählt. 

Im Januar 2024 haben die Kinder und Jugendli-
chen der Gemeinde Wentorf ihren vierten Kin-
der- und Jugendbeirat gewählt. Elf Kinder und 
Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren werden 
nun aktiv am Geschehen unserer Gemeinde mit-
wirken. Der Kinder- und Jugendbeirat vertritt 
die Belange von Kindern und Jugendlichen in 
Wentorf gegenüber der Politik, in den Ausschüs-
sen und der Verwaltung. Er hat bei Ausschuss-
sitzungen und der Gemeindevertretung, in 
denen Dinge behandelt werden, die die Belange 
von Kindern und/oder Jugendlichen berühren, 
Rede- und Antragsrecht. Er kann eigene Projekte 
durchführen und hat einen eigenen Etat. 

Die Bürgermeisterin oder Mitarbeitende der 
Verwaltung müssen den Kinder- und Jugend-
beirat über wichtige Angelegenheiten unter-
richten. Hierdurch soll er effektiv arbeiten kön-
nen. Die Verwaltung wird regelmäßig an den 
Sitzungen teilnehmen und wir freuen uns auf 
die Zusammenarbeit.

Der Kinder- und Jugendbeirat trifft sich alle 
zwei Wochen (außer in den Ferienzeiten), seine 
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Wichern-Gemeinschaft 
Reinbek e.V. 

Wir betreuen unsere Gäste     Montag - Freitag     8:00 - 16:00 Uhr 

LEBEN  IN GEBORGENHEIT 

www.wichern-reinbek.de 

Wichern-Sonne 
Zollstraße 7 b 
21465 Wentorf 
Tel:  040/739 24 67 - 94 
Fax: 040/739 24 67 - 99 
  

Wichern-Sonne 

Tagespflege 
in Wentorf direkt am Casinopark 

Mail:   tagespflege@wichern-reinbek.de 
Tel:   040/739 24 67 - 94 

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns! Wir senden Ihnen 
unverbindlich unsere Unterlagen zu. 
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Eine Motivatorin geht

Gedanken zum Tod von Lisa Marks † 17.12.2023

Das ist nur eine von vielen Erinnerun-
gen der Menschen, die bei der WIW 
(Wirtschaftsinitiative Wentorf) mit Lisa 
Marks zusammengearbeitet haben. 
Dieser Charme kam oft zum Einsatz, 
denn ihr war so Vieles wichtig. Ihr Engagement 
und ihre Auszeichnungen sind in den letzten 
Wochen oft gerühmt worden. Wir schauen 
vor allem auf ihren Einsatz für die Wirtschaft in 
Wentorf.

Wenn Dinge zu langsam gingen, wenn kein 
Fortschritt spürbar war, wurde Lisa Marks aktiv. 
So empfand sie den Wentorfer Gewerbebund 
als „verschlafen“ und suchte nach einer Alterna-
tive, die lokalen Unternehmerinnen und Unter-
nehmer zusammenzubringen. Nur gemeinsam 
hätten sie die Kraft, ihre Interessen durchzu-
setzen und nötige Veränderungen herbeizu-
führen.

Diese Idee führte 1994 zur Gründung der Wirt-
schaftsinitiative Wentorf – natürlich mit Be-
tonung auf „Initiative“: Lisa Marks scharte 
Menschen um sich, die wie sie an Vernetzung 
interessiert waren. Von anderen Wirtschafts-
verbänden zu lernen, stand ebenso auf der 
Tagesordnung wie der Kontakt mit der Politik 

und die Präsenz 
in der Öffentlich-
keit. Lisa Marks 
war DAS Gesicht 
der Wentorfer 

Wirtschaft – mit sicherem Gespür für das Not-
wendige und unbeugsamer Beharrlichkeit, 
scheinbar Unmögliches zu realisieren. Die be-
liebten verkaufsoffenen Sonntage kamen und 
kommen nicht nur dem Möbelhaus zugute; 
auch die Geschäfte im Zentrum profitieren. An 
Werbekampagnen („Wentorf schenkt Ihnen ein 
Lächeln“) erinnern sich viele Bürgerinnen und 
Bürger noch heute.

Ende 2010 hat sie – mit 70 Jahren – ihr Vor-
standsamt bei der WIW niedergelegt, um sich 
stärker auf die Familie zu konzentrieren. Wer 
immer ihr nachfolgte, trat in große Fußstapfen. 
Wer immer in Wentorf Neues auf die Beine stel-
len will, lässt sich von ihrem Beispiel motivieren. 

Am 17. Dezember 2023 ist Lisa Marks im „Mutter 
Eva von Tiele Winckler“-Heim in Wentorf, wo sie 
seit 2018 gelebt hat, gestorben. Ihr Unterneh-
merinnengeist lebt weiter.

Gastbeitrag von Roswitha Menke, WiW

Sie hatte einen ganz besonderen 
Charme, wenn sie etwas 
durchsetzen wollte, das ihr wichtig 
war.

WIB 98 | APRIL 2024 9



gruene-wentorf.de    @GrueneWentorf    @gruenewentorf

im oxhoft authentic wines, casinopark wentorf

DISKUSSIONSABEND

TABUBRÜCHE UND 
RECHTSEXTREMISMUS

Freitag
17. Mai 24

19 Uhr

und

Jan Kürschner
Sprecher für Innen, Recht, 
Medien, Datenschutz, Open Data 
der GRÜNEN Landtagsfraktion

Auf dem Podium:

Lennart Onken
Referent für Sonderausstellungen in der Stiftung  
Hamburger Gedenkstätten und Lernorte,  
KZ-Gedenkstätte Neuengamme
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20 Jahre Musikschule Meier

PM – Im Jahr 2004 startete die Musikschule 
Meier mit dem Unterricht in Wentorf – in 
diesem Jahr nun feiert sie ihr 20-jähriges  
Jubiläum mit einem besonderen Frühlings-
fest im Mai. Hier wird man Instrumente 
ausprobieren können, die Lehrer:innen 
kennenlernen und Spaß haben bei Live- 
musik und Grillwürstchen.

Viele Menschen sind in den 20 Jahren zum 
Unterricht in die Musikschule gekommen. Ei-
nige davon sind bereits über zehn Jahre treue 
Schüler und viele spielen jetzt in Bands oder im 
Schulorchester. Die Schülerband ORANGE BOX, 
die im Bandtraining der Musikschule entstand, 
hat es sogar bis in die Endausscheidung des 
OXMOX Bandwettbewerbs in der „Großen Frei-
heit” geschafft.

Robert Meier, der Namensge-
ber der Musikschule, studierte 
Schlagzeug an der Musikhoch-
schule in Hamburg. In dieser 
Zeit sind viele Verbindungen 
mit den Lehrern entstanden, 
die auch heute noch an der 
Musikschule Meier unterrich-
ten. Die Lehrer:innen Jochen, 
Bernd, Joey, Sven, Dirk, Jan, 
Stephan und Annelie gaben in 
den vergangenen Jahren ge-
meinsam mit Robert Meier vie-
le Konzerte. 

Aktuell spielen Robert Meier und Klavier-
lehrer Stephan Mihm zusammen in der Jazz-
band BLUE MARTINI und bereiten sich auf ein 
Konzert in der Wentorfer Haspa im Mai vor.  
Das Duo PANNE & TROST mit Klavierlehrer Sven 
Panne wird in diesem Jahr wieder auf der „Wen-
torfer Kulturwoche” spielen.

„Bei uns kann man Schlagzeug, Gitarre, Klavier, 
Klarinette, Gesang, Akkordeon, Ukulele, Saxo-
fon und Querflöte lernen. Unsere Lehrer sind 
Musiker und Musikpädagogen aus der Hambur-
ger Musikszene, sie können so ihr Wissen pra-
xisnah weitergeben.”, sagt Robert Meier.

In diesem Frühjahr fand bereits ein erster Work-
shop für Schlagzeug-Anfänger statt. Ein wei-

terer für Fortgeschrittene ist 
in Planung. Die Dozenten sind 
Robert Meier und Jonah Heit-
mann. Nähere Infos dazu unter 
www.musikschulemeier.de

Eine kostenlose Probestunde 
vereinbaren oder sich auch 
gleich direkt anmelden kann 
man unter 040 79141355 oder 
0173 6342181. Infos zur Schule, 
den Instrumenten, den Leh-
rer:innen und den Veranstal-
tungen gibt es unter 
www.musikschulemeier.de.

Robert Meier
Fotos: Carolin Cohrs
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65 Jahre Bürgerverein Wentorf bei Hamburg e. V.
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Festtage des Wentorfer Bürgers, 26. Mai 1979. Die „Aktuelle 
Schaubude”in Wentorf mit Carlo von Tiedemann (u., 2. v. li.)
Foto: Archiv Bürgerverein

Ein Blick zurück und nach vorne

auch die Gemeinnützigkeit des Vereins, denn 
nur dann bleibt er von Steuerabgaben befreit, 
kann Spenden entgegennehmen und ist be-
rechtigt, dafür entsprechende Spendenbe-
scheinigungen auszustellen.

In der gültigen Fassung der Satzung vom 14. 
März 2013 sind in „§ 2 Zweck und Aufgaben” die 
wesentlichen Aufgabenfelder des Bürgerver-
eins festgelegt, dort heißt es: „Der Zweck des 
Vereins ist die Förderung und Pflege kultureller 
Belange in Wentorf bei Hamburg sowie die För-
derung der Heimatpflege und Heimatkunde. 
Seine Ziele verwirklicht er insbesondere durch 
...”, hier schließen sich neun Unterpunkte an, 
die die inhaltliche Arbeit näher bestimmen. We-
sentlich sind hierbei die Unterhaltung des Hei-
matmuseums in der Alten Schule, Sammeln und 
Dokumentieren von Bilddokumenten zu Wen-
torf, bäuerlichem Gerät und Mobiliar sowie von 
Lauenburger Trachten. Die Mitwirkung bei der 
Denkmalpflege und bei der Erhaltung histori-
scher Bausubstanz greift auch in den politischen 
Bereich hinein, denn hier ist − wie bei anderen 
Bereichen − die Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Wentorf geboten. Die Pflege der platt-
deutschen Sprache ist ein besonderes Anliegen 

In keinem anderen Land gibt es eine solche 
Vielfalt an unterschiedlichen Vereinen wie 
in Deutschland, in d enen sich Menschen 
mit gleichen Interessen versammeln, um in 
ehrenamtlicher Arbeit für ein gemeinsames 
Ziel tätig zu sein. Auch hier in der Gemeinde 
Wentorf bei Hamburg zeigt sich eine solche 
inhaltliche Breite bei den ortsansässigen 
Vereinen. Darin spiegelt sich auch das Inter-
esse der Einwohner an unterschiedlichen Be-
tätigungsfeldern wieder, wobei das jeweilige 
Engagement in der Freizeit zur Entfaltung 
kommt.

Nun kann der Bürgerverein Wentorf e. V. auf 65 
Jahres seines Wirkens zurückblicken. Auf Initiati-
ve von Erich Möller sen. fanden sich einige Wen-
torfer Einwohner am 2. Januar 1959 zusammen, 
um einen Verein der Bürger in ihrer Gemeinde 
ins Leben zu rufen, die offizielle Gründung des 
„Bürgervereins Wentorf bei Hamburg e. V.”. Auf 
der ersten Mitgliederversammlung des Bürger-
vereins in der Gaststätte „Karlsburg” wurde Fritz 
Specht zum 1. Vorsitzenden gewählt und eine 
Vereinssatzung beschlossen. Fritz Specht (1891-
1975) war lange Jahre als Lehrer in Mecklenburg 
und Hamburg tätig und hat sich als Schriftsteller 
dem Niederdeutschen in Wort und Schrift ge-
widmet. Im Norden ist Specht vor allem als Autor 
und Sprecher der Sendung „Hör mal ’n beten to” 
des Norddeutschen Rundfunks überregional be-
kannt geworden. Als Wahlwentorfer hat Specht 
sich sehr in der und für die Gemeinde Wentorf 
engagiert. Im Gründungsjahr 1959 hatte der Bür-
gerverein bereits über 100 Mitglieder, wie ein 
handschriftliches Verzeichnis ausweist. 

Unter Spechts Vorsitz entwickelte sich der Bür-
gerverein Wentorf auf der Grundlage seiner 
Satzung. Das deutsche Vereinsrecht gibt vor, 
was in einer Vereinssatzung unbedingt fest-
gelegt, d. h. geregelt sein muss. Wesentlich ist 
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des Vereins, das sicherlich noch auf Fritz Specht 
zurückgeht. Dem wird der Bürgerverein gerecht, 
denn innerhalb seiner Veranstaltungen wird dem 
Rechnung getragen. Auch die Arbeit mit Kindern 
ist ein Schwerpunkt der Vereinsarbeit. Und die 
Herausgabe einer Bürgerzeitung als Vereins-
aufgabe ist mit dem regelmäßig erscheinenden 
„Wentorf im Blick” in die Tat umgesetzt worden. 
Das Selbstverständnis des Bürgervereins ergibt 
sich zwar zu allererst aus dem Satzungszweck, je-
doch wird die Arbeit des Vereins und damit seine 
Wirkung nach außen vom jeweiligen Vorsitzen-
den maßgeblich geprägt. Ein Schwerpunkt der 
Arbeit der letzten Jahre liegt in der Erarbeitung 
und Durchführung des Jahresprogramms. Es ist 
ein abwechslungsreiches Programm, das neben 
Vorträgen, Gesprächsrunden, Exkursionen in die 
nähere Umgebung und nach Hamburg anbietet, 
und eben auch Darbietungen in Niederdeutsch 
umfasst. Der Vorstand erarbeitet das Halbjah-
resprogramm, aber auch Vorschläge und Anre-
gungen von Mitgliedern und Bürgern sind hier 
immer willkommen.

Zur Zeit hat der Bürgerverein Wentorf bei Ham-
burg e. V. über 200 Mitglieder. Das ist für einen 
auf kulturelle Belange ausgerichteten Verein 

einer Gemeinde mit knapp 12.000 Einwohnern 
am Rande einer attraktiven Metropole eine an-
sehnliche Mitgliederzahl. Der Bürgerverein unter 
Peter Voigtmann als 1. Vorsitzenden ist offen für 
Anregungen und auch jeden Interessierten, 
denn der Verein „wendet sich an alle Schichten 
der Bevölkerung Wentorfs und seiner näheren 
Umgebung ohne Rücksicht auf standesrechtli-
che, persönliche, parteiliche oder konfessionelle 
Bindungen”, so in der Satzung formuliert. Diese 
auf einer demokratischen Verfasstheit basieren-
de Offenheit ist angesichts der derzeitigen ge-
sellschaftlichen Lage wesentlicher denn je. 

So bleibt es zu wünschen, dass sich mehr jünge-
re Einwohner, auch diejenigen, die in die Neu-
baugebiete nach Wentorf gezogen sind, für 
ihre neue Heimat und damit für die Arbeit des 
Bürgervereins interessieren mögen. Man kann 
seinen Platz in der Geschichte nur dann genauer 
bestimmen, wenn man weiß, woher man kommt 
und an welchem Ort man sich befindet. Erst dar-
aus ergibt sich auch ein deutlicherer Blick auf das, 
was an Möglichkeiten vor uns liegt.

Gastbeitrag von Dr. Volker Probst

v.l.n.r.: Gisela Saborowski, Dr. Volker Probst, Heidi Grosklos, Wolfgang Warmer, Antje Pohl und Peter Voigtmann
Foto: Ralf Lesko
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Ossig!

Wi all kennt un leevt uns 
Lohe mit ehr wiedlöpigen 
Weeg un stillen Ecken. Dat 
is een schön Placken Eer för 
all, de hier de Natur geneten 
wüllt. Hier kannst rieden, 
spazeern gahn, joggen, dien 
Hund utföhren, de Schäpers 
un ehr Schaap finnt noog 
Platz, un ok Schoolklassen mit ehr School-
meisters sünd oftmals hier un lehrt de 
Natur beter kennen.

Un denn hebbt ok de ANGUS-Köh ehr twee 
Weiden: Dat is een Projekt, dat de Krink Her-
togdom Lauenborg, dat Veterinäramt un ok 
de Veehdokter Gerd Tomasch profeschonell 
pleegt.

De ANGUS-Köh sünd een „Torüch-Tüchten“ 
(Rückzüchtung). De Deerten föhlt sik dat hee-
le Johr över wohl, ahn, dat se een Stall bruken 
wörrn. Ok över den Winter. Se bruukt blots, 

wat de Weiden in de Lohe be-
den dot: Noog Platz, Water, 
Gras. – Un: De Köh hoolt dat 
Krattholt un Buschwark kort. 
So könt wedder anner Deerten 
goot leven: Ameisen, Müüs un 
Griepvagels un wat nich noch 
allens.

Nu aver noch een Woort to een Verdoon (Irr-
tum): Mitünner sünd de Köh düchtig an’t Böl-
ken un Brüllen. Sünd de Deerten krank? Geiht 
ehr dat slecht? – Gor nich! De Köh sünd ja 
Söögdeerten (Säugetiere). So hebbt se ehren 
Zyklus all poor Weeken un wüllt dat den neegs-
ten Bullen kunddoon: „Nu is dat mal wedder so 
wiet! Kannst gau kamen …“. 

De Buer seggt: De Koh is OSSIG. Schall heten: 
Wenn de Köh an’t Brüllen sünd, geiht ehr dat 
recht wat GOOT!

Uli Gröhn

Foto Kühe: Gerd Tomasch, Foto Uli Gröhn: Ralf Lesko
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Zu Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr
dt – Freitag abends im alten Feuerwehr-
haus. Die Pressesprecherin Natascha 
Pätzold, der Wehrführer Nico Hintz und der 
Zugführer Dennis Pätzold haben sich für ein 
Gespräch Zeit genommen. 

Fragt man nach den Aufgaben der Wentorfer 
Freiwilligen Feuerwehr (FF), steht der alte 
Grundsatz „Retten, Löschen, Bergen, Schüt-
zen“ ganz vorne. Doch sind in den letzten Jah-
ren Verschiebungen in den Schwerpunkten 
der rund 150 Einsätze im Jahr zu beobachten. 
Seit der Rauchmelderpflicht in Wohnungen 
und Häusern ab 2005 für Neu- bzw. 2011 für 
Bestandsbauten ist die Anzahl von Bränden, in 
denen ganze Wohnungen oder gar Häuser ab-
brannten, stark zurückgegangen, in Wentorf 
nach der Erinnerung der Anwesenden ab 2012 
auf null. Allerdings musste unsere FF bei ent-
sprechenden Feuern in den Umlandgebieten 
unterstützen. Zusätzlich zur Brandbekämpfung 

und neben der Rettung von Personen bei Ver-
kehrs- und Arbeitsunfällen, der ersten Priori-
tät, kümmert sich die FF im Rahmen der tech-
nischen Hilfeleistung beispielsweise um das 
Abstreuen von gefährlichen Stoffen nach Un-
fällen, Türöffnungen bei Gefahr in Verzug, dem 
Lenzen von Kellern nach Starkregen oder der 
Räumung von Straßen von umgefallenen Bäu-
men. Kurz gesagt geht es um Rettung bei Un-
fällen und anderen Notfällen und eben allem, 
was damit zusammenhängt. Nach den letzten 
heftigen Frühjahrsstürmen war die FF Wentorf 
knapp drei Tage beschäftigt, die umgestürz-
ten Bäume zu beseitigen, die eine Gefahren-
quelle darstellten. Bei Hochwassern ist unsere 
FF auch präventiv tätig. Erst kürzlich bereitete 
man sich auf einen weiter steigenden Wasser-
stand der Bille vor, der glücklicherweise diesmal 
nicht die kritische Grenze überstieg. Zusätzlich 
zu den regelmäßigen Aufgaben in Wentorf und 
der Unterstützung der FF unserer Nachbarge-

Rechtsanwaltskanzlei
Westerfeld

Feldstraße 2
21465 Wentorf
Tel  040 721 62 18
info@kanzlei-westerfeld.de
www.kanzlei-westerfeld.de

…damit Ihnen keiner das Fell über die Ohren zieht!

Ihr Recht in guten Händen

§
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1) Siehe Organisationserlass Feuerwehren des 
Innenministeriums von Schleswig-Holstein vom 
07.07.2009, Pkt. 2.2.1

meinden kommen Hilfeleistungen bei bundes-
länderübergreifenden Katastrophen wie dem 
Elbhochwasser oder im Ahrtal.

Während die FF Wentorf eng mit den umlie-
genden freiwilligen Feuerwehren in Schleswig-
Holstein kooperiert – im Umkreis von 15 km 
gibt es sogar die Pflicht dazu – und sich enge 
Freundschaften gebildet haben, gibt es da eine 
Schwierigkeit in Richtung Hamburg. Brand-
schutz ist Ländersache und zu einer alltäglichen 
Kooperation mit Hamburg fehlt die Rechts-
grundlage. Doch wie gestaltet sich eigent-
lich der Ablauf eines Einsatzes? Wenn jemand 
in Wentorf die 112 wählt, dann landet er in der 
Leitstelle Süd in Bad Oldesloe. Diese Leitstelle 
koordiniert die Einsätze der freiwilligen Feuer-
wehren und des Rettungsdienstes im Herzog-
tum Lauenburg, Stormarn und Ostholstein. 
Häufig noch während des Anrufs erfolgt die 
Alarmierung der zuständigen FF und in seltenen 
Fällen auch eines spezialisierten Teams (bei-
spielsweise Gefahrgut). Für die Aufnahme des 
Geschehens benötigt die Leitstelle etwa zwei 
Minuten Zeit. Wenn der Pieper anschlägt, las-
sen die Feuerwehrleute alles stehen und liegen 
und begeben sich so schnell wie möglich zum 
Feuerwehrhaus. Dort müssen sie sich noch um-
ziehen. Zwischen dem Anschlagen des Piepers 
und dem Start des ersten Feuerwehrautos wer-
den meistens um die vier Minuten benötigt. Für 
die Fahrt bleiben noch vier Minuten, um das Ziel 
einzuhalten, innerhalb von zehn Minuten vom 
Start der Alarmierung bis zum Beginn des Ein-
satzes vor Ort zu sein.1 

Kein Wunder, dass es für die Freiwilligen Feuer-
wehren nicht einfach ist, diese Vorgabe zu er-
füllen. Viele Feuerwehrleute arbeiten nicht 
in Wentorf und auch die Familienarbeit kann 

Zugführer Dennis Pätzold
Foto: Dieter Traut
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bei kleinen Kindern nicht unterbrochen wer-
den. Tagsüber kann es unter der Woche sogar 
schwierig werden, ein Feuerwehrauto vollstän-
dig zu besetzen. Es werden daher bei bestimm-
ten Einsätzen nicht nur die Wentorfer, sondern 
auch die umliegenden freiwilligen Feuerwehren 
alarmiert. Eine Berufsfeuerwehr zusätzlich zur 
Freiwilligen Feuerwehr haben in Schleswig-Hol-
stein nur Städte über 80.000 Einwohner. 

Die Bürgermeisterin Frau Schöning ist die 
oberste Dienstherrin der FF Wentorf, denn die 
Gemeinde ist für den Brandschutz zuständig. 
Die ehrenamtlichen Mitglieder der Feuerwehr, 
Sollstärke ca. 65 Mitglieder, organisieren sich in 
einer selbst gewählten Hierarchie ohne haupt-
amtliche Kräfte. Ganz oben stehen derzeit der 
Wehrführer Nico Hintz und sein Stellvertreter 
Stephan Petersen. Auf den nächsten Ebenen 
kommen der Zugführer sowie drei Gruppenfüh-
rer. Wie in einem Verein gibt es schließlich noch 

den Schriftführer, den Gerätewart und den Kas-
senwart. Rechtsgrundlage ist jedoch nicht das 
Vereinsrecht, sondern das Brandschutzgesetz. 
Es kann jeder zwischen 18 und 67 Jahren mit-
machen, aber häufig rekrutiert sich das Perso-
nal der FF aus der Jugendfeuerwehr. Wer sich 
als Jugendlicher für die Feuerwehr entscheidet, 
bleibt oft dabei, wenn Familie oder der Beruf 
dies möglich machen. Die Aus- und Fortbildung 
erfolgt in erster Linie durch Ausbilder der FF 
Wentorf, aber auch auf Kreis- und Landesebe-
ne. Für praktische Übungen werden leer ste-
hende Gebäude oder spezielle Einrichtungen 
der Feuerwehren wie ein Brandübungscontai-
ner in der feuerwehrtechnischen Zentrale in 
Elmenhorst genutzt. 

Und wie gefährlich ist die Arbeit bei der Feuer-
wehr? Durch eine sorgfältige Aus- und Fortbil-
dung wird das Risiko eines Einsatzes minimiert. 
Außerdem ist man nicht allein und kann jeder-

Wentorf b. Hamburg  
Telefon 040 - 729 779 50 
Schwarzenbek, Bismarckstraße 9b  

Telefon 0 41 51 - 53 42 
 Häusliche Pflege 
 Haus-Notruf 
 Pflegenotdienst 
 Hauswirtschaftliche Versorgung 
 Beratung & Betreuung 
 Essen auf Rädern 

Deutsches
Rotes
Kreuz

DRK-Pflegeteam
www.drk-pflegeteam.com

 Fortsetzung: Zu Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr
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zeit bei der Leitstelle nachfragen, wenn Spezial-
wissen beispielsweise zu Gefahrgut erforderlich 
ist. Doch keine Regel deckt alle Eventualitäten 
ab und so kann es im Einzelfall zur Menschen-
rettung erforderlich sein, von Regeln abzuwei-
chen. Das kann den Selbstschutz, aber auch 
Gesetze wie die Unverletzbarkeit der Wohnung 
betreffen. 

Eine generelle Gesundheitsgefahr für Feuer-
wehrleute ist Brandrauch in der Lunge, der zum 
sogenannten „Feuerkrebs“ führen kann. Um 
dieses Risiko zu minimieren, ist die schwarz/
weiß-Trennung essenziell. Rußige oder an-
derweitig kontaminierte Einsatzklamotten 
(schwarz) werden schnellstmöglich – am bes-
ten noch an der Einsatzstelle – gewechselt und 
die Feuerwehrleute ziehen wieder saubere Uni-
formen (weiß) an. Was man aufgrund des Gefah-
renpotenzials in Wentorf an Geräten benötigt, 
wird der Feuerwehr von der Gemeinde zur Ver-
fügung gestellt und von der FF gepflegt und ge-
wartet. Die Vielfältigkeit der Aufgaben spiegelt 
sich in der großen Anzahl spezialisierter Geräte 
wider. So hat die Gerätewartung ein Ausmaß 
angenommen, das im Rahmen der Freiwilligkeit 
kaum mehr zu schaffen ist. Ein Beispiel hierfür 
ist die 23/12 Drehleiter (23 m hoch bei 12 m Aus-
lage), mit der an allen Häusern in Wentorf die 
obersten Stockwerke erreicht werden. Unter 
anderem dieses, von der Gemeindevertretung 
gewünschte, von der FF aufgrund des War-
tungsaufwandes eher skeptisch gesehene Ge-
rät, führte nun zum Antrag auf einen hauptamt-
lichen Gerätewart bei der Feuerwehr.

Ein besonderer Partner der FF Wentorf ist das in 
Wentorf angesiedelte THW Bergedorf. Als obe-
re Bundesbehörde ist das THW nicht an Länder-
grenzen gebunden und die Kooperation mit der 
FF Wentorf ist eng. Zwar benötigt das THW für 
die Mobilisierung bei Großschadeneinsätzen 
etwa eine Stunde, stellt dafür aber spezialisierte 
Ausrüstungen zur Verfügung, die die FF Wen-
torf nicht vorhält. Auch werden Beratungen wie 
beispielsweise zu Baustatik angeboten. Diese 
Unterstützung ist für die Gemeinde kostenfrei.

Feuerwehrleute sind gemäß Brandschutzge-
setz für ihre Tätigkeit bei ihrem Arbeitgeber 
freigestellt. Im Gegenzug hat der Arbeitgeber 
einen Anspruch auf Erstattung der Lohnkosten 
für die Zeit, die für die Feuerwehr gearbeitet 
wurde. Die Gemeinde trägt dann die Kosten. 
Manche Arbeitgeber sehen dies als ihren Bei-
trag zum Gemeinwohl und verzichten auf eine 
Rechnungsstellung. Und wer bezahlt die Einsät-
ze der Feuerwehr? Das ist die Gemeinde bzw. 
der Steuerzahler. Wer allerdings mutwillig 112 
wählt und einen Einsatz auslöst, kann durchaus 
zur Kasse gebeten werden. Allgemein gilt, wenn 
man davon ausgeht, dass eine Notlage vorliegt, 
wird der Meldende nicht zur Deckung der Kos-
ten herangezogen.

Wir bedanken uns für das freundliche Gespräch 
und hoffen, zum Verständnis der Bedeutung 
und der Arbeitsbedingungen der Freiwilligen 
Feuerwehr in Wentorf beigetragen zu haben.
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Auf der Jahreshauptversammlung Anfang 

2024 im Sports haben die Mitglieder der 

CDU Wentorf einen neuen Vorstand 

gewählt. Neuer Vorsitzender und damit 

Nachfolger von Hartmut Zeine, der sich 

nach über fünf Jahren als Vorsitzender 

nicht noch einmal zur Wahl stellte, ist 

Heiko Faasch. Der 46-jährige 

Unternehmensberater führt bereits seit der 

letzten Kommunalwahl die CDU-Fraktion in 

der Gemeindevertretung und war bislang 

einer der stellvertretenden Vorsitzenden 

im Vorstand. Komplettiert wird das 

Vorstandsteam durch Florian Slopianka 

und Kathrin Braun als stellvertretende 

Vorsitzende, Kristin Thode als 

Schatzmeisterin sowie Manuela Kamin und 

Hannes Backhaus als Beisitzer. Alle sind 

seit mehreren Jahren im Ortsverband und 

in der Fraktion aktiv.

Für viele Wentorferinnen und Wentorfer ist 

es ein ständiges Ärgernis: wucherndes 

Unkraut, unebene Gehwege und 

ungepflegte öffentliche Grünflächen. Ein 

Thema, auf das wir als CDU regelmäßig 

hingewiesen und Verbesserungen 

gefordert haben. Jetzt tut sich endlich 

etwas und die Gemeinde startet den 

Vergabeprozess für zusätzliche 

Pflegemaßnahmen, die dann auch die 

Pflege von Verkehrsinseln und die 

Entkrautung von Gehwegen beinhalten. 

Der Frühling ist da und viele Spielplätze 

sehen leider immer noch recht trostlos aus. 

Klar ist natürlich, dass nicht alle 

Spielplätze gleichzeitig neu gestaltet 

werden können. Aber wo sollte zuerst etwas 

gemacht werden? Und reichen kleinere 

Verbesserungen oder braucht es eine 

vollständige Neugestaltung? Wir wollen als 

CDU mit den Kindern und Eltern in Wentorf 

ins Gespräch kommen und gemeinsam 

planen. Einladung folgt – wir freuen uns 

auf Sie!

Die Gemeinde führt aussichtsreiche 

Gespräche mit einem Carsharing-Anbieter, 

der auch in Hamburg schon aktiv ist. Wir 

als CDU haben das lange gefordert und 

freuen uns, dass es nach einstimmigem 

Beschluss jetzt endlich konkret wird!

 Neuer Ortsvorstand,

Der neue Ortsvorstand (v.l.n.r.): Kristin Thode, Florian Slopianka, Kathrin Braun, Heiko Faasch und Manuela Kamin 
(nicht im Bild: Hannes Backhaus)

Kontakt: www.cdu-wentorf.de  info@cdu-wentorf.de Vi
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Macht Platz für Bäume, wir brauchen sie!
mw – Steigende Durchschnittstemperaturen 
– Hitzerekord – Hamburg erreicht erstmals 
die 40°-Marke – lebensfeindliche Tempe-
raturen im urbanen Raum – Hitzetote in 
Großstädten – Wasserknappheit ...
 wer kennt diese Schlagzeilen aus den 
vergangenen Sommern nicht? 

Da sind wir in Wentorf mit unserer grünen Um-
gebung doch gut dran! Wirklich? 

Wenn man durch Wentorf spaziert, fällt einem 
auf, dass immer mehr große, bisher freie Flä-
chen bebauter Grundstücke zugepflastert wur-
den, um beispielsweise Stellplätze zu bauen. 
Das ist auch der Nachverdichtung geschuldet, 
aber jeder zugepflasterte Platz führt dazu, dass 
er sich in der Tageswärme aufheizt und nachts 
diese Wärme abgibt, Abkühlung Fehlanzeige. 
Platz für Bäume und andere Gehölze sowie Ver-
sickerung von Regenwasser dort ebenfalls Fehl-
anzeige. Seit Jahren kritisiert man die schlechte 
Aufenthaltsqualität des Casinoparks und der 
Hauptstraße sowie rund um den neuen Zollhof, 

Bildbeispiel Casinopark 2014

die zusammen das Ortszentrum bilden. Es ist 
nicht alles gut bei uns! Dennoch, was gut ist, soll 
auch gut bleiben! 

Also was ist zu tun? Wir brauchen mehr Grün in 
den bebauten Gebieten, nicht weniger, vor al-
lem brauchen wir Bäume. Wir müssen, wo immer 
es möglich ist, dafür versiegelte Flächen wieder 
öffnen und sie bepflanzen. Warum brauchen 
wir Bäume? Sie können das örtliche Mikroklima 
in einem Maße beeinflussen, das wir uns kaum 
vorstellen können. Bäume schlucken unseren 
Staub, vertilgen CO² und Schadstoffe, kühlen 
und befeuchten die Umgebung, produzieren 
Sauerstoff und sie spenden Schatten. Jeden-
falls tun sie das, wenn es ihnen gut geht, wenn 
sie nicht vor sich hin kümmern und schließlich 
eingehen, wie die traurigen Exemplare im Casi-
nopark. Dort hilft es auch nicht, immer wieder 
in die unzulänglichen Pflanzlöcher nachzupflan-
zen, zuletzt stirbt auch die Hoffnung! 

Damit es Bäumen gut geht, benötigen sie gute 
Wachstumsbedingungen. Sie brauchen aus-

Foto: Marga Werner
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›› PC- & Notebook-Service
›› Internet-Zugang
›› Computer-Netzwerke
›› Anwenderschulungen
››  Hilfe bei Befall mit Schadsoftware
›› Einrichtung einer Datensicherung
›› Erstellung von Webseiten

Tel. 040-72545040
E-Mail: kontakt@g-com-wentorf.de
Homepage: www.g-com-wentorf.de

 der beste schutz 
   in ihrer nähe
 der beste schutz 
   in ihrer nähe

www.wulf.itzehoer-vl.de

Itzehoer Lösungen 
» Berufsunfähigkeits-Schutz

DirektionsAgentur 
» Tanja Wulf
Versicherungsfachfrau (IHK)
Zollstr. 22, 21465 Wentorf
» 040 51327760
wulf@itzehoer-vl.de

Immer 
gut beraten
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Eine ausgewachsene Buche „atmet“ über 
die Spalten auf ihren Blattunterseiten bis zu 
500 l Wasser täglich in die Luft, wenn sie das 
Wasser vorher über ihre Wurzeln aufnehmen 
konnte. Eine 20 Jahre alte Linde kühlt wie 21 
Kühlschränke und produziert 10.000 l Sauer-
stoff, wirft Schatten wie vier Sonnenschirme, 
eine 80-jährige Linde etwa 10 x so viel! Das 
sind 41 Sonnenschirme! Kronenprojektions-
fläche nennt man das.1)

Hier gibt’s ein kurzes Erklärungsvideo 
https://www.gruen-in-die-stadt.de/leistun-
gen-von-stadtbaeumen/

*  Rigole: Kombination aus einer Versickerungsfläche für den temporären Wasserrückhalt  
und einer unterirdischen Speichermöglichkeit, die Regenwasser langsam versickern lässt.

Bildbeispiel abgesägter Baum im Casinopark

Bildbeispiel Pflanzmulde Hamburger Landstraße 
vor dem Zollhof

reichend große und tiefe Pflanzgruben, offene 
Mulden oder Baumrigolen*, damit sie gesundes 
Wurzelwerk entwickeln können und sie dürfen 
nicht durch vergrabenen Bauschutt und Lei-
tungstrassen oder gar Schadstoffe behindert 
werden. Sie fühlen sich wohler, wenn sie nicht 
alleine stehen. Unter ihrem Kronenbereich be-
nötigen sie ausreichend offene Flächen, damit 
Niederschlagswasser überhaupt an ihre Wur-
zeln gelangen kann. 

Bäume bilden mithilfe des über die Blätter auf-
genommenen CO² und Sonnenlichts über die 
Fotosynthese eine Zuckerlösung. Davon lebt 
ein Baum und gibt über die Blätter Sauerstoff 
ab. Wenn es allerdings zu trocken ist, funktio-
niert das nicht mehr, der Baum lebt von seinen 
Reserven, atmet Sauerstoff ein und stößt CO² 
aus, genau das Gegenteil von dem, was wir be-
nötigen! 2)

 Fortsetzung: Macht Platz für Bäume, wir brauchen sie!

Fotos: Marga Werner
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Bäume vertragen Wind, aber nicht ständige 
durch Windschneisen verursachte Zugluft. Und 
es müssen Bäume sein, die ausreichend robust 
sind, um den Anforderungen dieser Umgebung 
gewachsen zu sein. Sie müssen mit Trockenheit 
zurechtkommen und Hitze ertragen; möglichst 
viel Laubmasse hilft, Schatten zu spenden und 
die Luft zu kühlen. Dekorative Effekte wie ein 
schöner Frühlingsflor (wer fegt die Blütenblät-
ter weg?) sollten eher kein Kriterium sein. Die 
Lebensdauer von Stadtbäumen ist ohnehin be-
grenzt, aber je älter sie werden können, desto 
besser erfüllen sie ihre wichtigen Aufgaben. 
Sie helfen uns möglicherweise, den Casinopark 
wiederzubeleben. Gelingt das, erledigt sich 
vielleicht auch der eine oder andere Leerstand. 
Schaffen wir den Wentorfern dort eine Begeg-
nungsmöglichkeit mit Wohlfühlatmosphäre!

Last but not least: Die Stadt Santiago de Com-
postela hat begonnen, damit zu experimen-
tieren, bewährte Gräser und Wildkräuter in 
den Pflasterfugen zu belassen, weil auch die-
se Pflänzchen mithilfe der Fotosynthese den 
dortigen Granitboden bei Tagestemperaturen 
von 30° und Pflastertemperaturen von 50° um 
bis zu 28°!! abkühlen können. Auch die Stadt 
Mühlheim hat das Thema aufgegriffen.3) Nun 
sind wir nicht in Spanien, aber heiß ist es hier 
im Sommer auch! Zumindest gibt das einen An-
stoß, über die Pflege unserer Grünanlagen neu 
zu denken. Lassen wir ausgewählte Wildkräuter 
(Unkraut gehört nicht mehr in den Sprachge-
brauch) doch ebenfalls ihren Beitrag zur Klima-
regulierung leisten. Das meint natürlich nicht, 
Unrat nicht zu beseitigen, den der Wind oder 
nachlässige Passanten dort zurücklassen.

Quellen:  
1) https://bit.ly/49CpzhN
2) https://bit.ly/42G2cBO
3) https://bit.ly/3T0AMDj
4)  Weitere Hinweise für diesen Artikel habe ich dem Buch  

„Der lange Atem der Bäume“ von Peter Wohlleben entnommen.

Absterbender Baum im Casinopark

 Fortsetzung: Macht Platz für Bäume, wir brauchen sie!

Foto: Marga Werner
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buhck.de | 040 22 22 22

Container und Buhck Bags für 
Abfälle aus Haus & Garten

BAUSTOFFE
FÜR DEN GARTEN

zur Selbstabholung 

oder Lieferung 
ab 1 m³

SEIT 1899

IHR PARTNER FÜR
HAUS & GARTENHAUS & GARTEN

Anzeige



Was ist eigentlich ein Bürgerrat?
rl – Auf der Einwohnerversammlung am 
01.02.2024 wurde dieser Punkt in einem 
Wortbeitrag einer Rednerin angespro-
chen. „Sind die politischen Parteien durch 
ihr eigenes parteipolitisches Korsett (z.B. 
Fraktionszwang, parteiliches Erfolgs-und 
Konkurrenzdenken, Wahlkampf etc.) oft 
eigentlich gar nicht in der Lage alleine gute 
Entscheidungen für die Gemeinschaft zu 
treffen oder schlechte sogar zu revidieren?“ 

Eine durchaus kluge und politisch aktuelle Fra-
ge, die im Fortgang des Beitrags das Thema 
„Bürgerrat für Wentorf“ ins Gespräch brach-
te. Dieses Thema birgt in der Tat interessante, 
neue, Möglichkeiten für demokratische Ent-
scheidungen in Kommunen, Bundesändern 
oder dem Staat. 

Was sind eigentlich Bürgerräte? 
Bürgerräte sind Gremien, die aus zufällig aus-
gewählten Bürgern bestehen und dazu dienen, 
komplexe politische Fragen zu diskutieren, 
Lösungsvorschläge zu erarbeiten und Empfeh-
lungen an politische Entscheidungsträger zu 
geben. Sie werden oft als Mittel zur Stärkung 
der demokratischen Teilhabe betrachtet, da sie 
durch die Bürger eine breite Palette von Stim-
men und Perspektiven repräsentieren.

Wie funktionieren Bürgerräte?
Die Funktionsweise von Bürgerräten kann je 
nach Kontext variieren, aber im Allgemeinen 
folgen sie jeweils einem ähnlichen Ablauf. Zu-
nächst werden die Mitglieder des Bürgerrats 
zufällig aus der Bevölkerung ausgewählt, um si-
cherzustellen, dass eine repräsentative Gruppe 
entsteht. Dann treffen sich diese Bürgerinnen 
und Bürger über einen bestimmten Zeitraum 
hinweg, um das Thema ihrer Beratung zu disku-

tieren. Dies kann von lokalen Angelegenheiten 
bis hin zu nationalen Politikfragen reichen. Die 
Diskussionen werden oft von Experten mode-
riert, um sicherzustellen, dass alle relevanten 
Informationen präsentiert werden, und um si-
cherzustellen, dass die Debatte auf Fakten und 
fundierten Argumenten basiert. Am Ende des 
Prozesses werden Empfehlungen oder Ent-
scheidungen verabschiedet, die den politischen 
Entscheidungsträgern vorgelegt werden, um in 
ihre Entscheidungsfindung einbezogen zu wer-
den.

Warum sind Bürgerräte interessant? 
Bürgerräte spielen eine wichtige Rolle bei der 
Stärkung der Demokratie auf mehrere ver-
schiedene Weisen:

1.  Inklusion und Vielfalt: Durch die zufällige 
Auswahl der Mitglieder repräsentieren Bür-
gerräte eine breite Palette von Bevölkerungs-
gruppen und verhindern so, dass bestimmte 
Stimmen übermäßig gehört werden, während 
andere unterrepräsentiert sind.

 .  Legitimität und Vertrauen: Die Beteiligung 
der Bürgerinnen und Bürger an politischen 
Entscheidungen durch Bürgerräte trägt dazu 
bei, das Vertrauen in die Demokratie zu stär-
ken, da sie das Gefühl vermitteln, dass ihre 
Stimme gehört wird und ihre Meinung zählt.

3.  Deliberative Demokratie: Bürgerräte för-
dern deliberative Prozesse, bei denen Bürge-
rinnen und Bürger in der Lage sind, komplexe 
politische Fragen gründlich zu diskutieren 
und fundierte Entscheidungen zu treffen, an-
statt von oberflächlichen oder populistischen 
Argumenten beeinflusst zu werden.

Fußnote:  Die Deliberative Demokratie (entlehnt von lateinisch deliberatio ‚Beratschlagung, Überlegung) betont öffentliche Diskurse, öffentliche 

Beratung, die Teilhabe der Bürger an öffentlicher Kommunikation und das Zusammenwirken von Deliberation und Entscheidungsprozess.
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Was ist eigentlich ein Bürgerrat?

4.  Innovative Lösungen: Durch die Einbezie-
hung einer Vielzahl von Stimmen und Pers-
pektiven können Bürgerräte zu innovativen 
und ausgewogenen Lösungen für komplexe 
politische Probleme beitragen.

Beispiele für Bürgerräte
Bürgerräte sind weltweit im Einsatz und haben 
in verschiedenen Ländern und Kontexten un-
terschiedliche Formen angenommen. 

Einige Beispiele sind:
»  Irland: Der irische Bürgerrat wurde 2012 ge-

gründet und hat eine Reihe von Themen von 
sozialer Gerechtigkeit bis hin zu Klimawandel 
behandelt. Seine Empfehlungen wurden in 
politische Maßnahmen umgesetzt.

»  Frankreich: Der Französische Bürgerrat für 
das Klima wurde 2019 eingerichtet und spielte 
eine wichtige Rolle bei der Entwicklung von 
Klimapolitik in Frankreich.

»  Kanada: In Kanada wurden Bürgerräte auf lo-
kaler Ebene eingesetzt, um über Themen wie 
Haushaltsplanung und städtische Entwick-
lung zu beraten.

In Deutschland sind Bürgerräte ein relativ 
neues Instrument der Bürgerbeteiligung, das 
in verschiedenen Städten und Regionen ein-
geführt wurde. Es gibt keine umfassende Liste 
aller Bürgerräte, da diese auf lokaler Ebene ein-
gerichtet werden und je nach Bedarf und Ini-
tiative variieren können. Es gibt verschiedene 
Bürgerratsorganisationen, die sich für die Par-

Illustration: Gerd Altmann/Pixabay
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Ihre Wentorfer Apotheken
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Hauptstraße 2-4
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 Fortsetzung: Was ist eigentlich ein Bürgerrat?

tizipation der Bürgerinnen und Bürger an poli-
tischen Entscheidungsprozessen einsetzen. Ein 
prominentes Beispiel ist der „Bürgerrat Demo-
kratie”, der von der gemeinnützigen Organisa-
tion „Mehr Demokratie e. V.” ins Leben gerufen 
wurde. Dieser Bürgerrat setzt sich aus zufällig 
ausgewählten Bürgern zusammen, die über 
einen bestimmten Zeitraum gemeinsam über 
politische Themen beraten und Empfehlungen 
für die Politik erarbeiten.

Die Zukunft der Demokratie:
Bürgerräte können also einen vielversprechen-
den Weg bieten, um die Demokratie zu stär-
ken und das Vertrauen der Bürger*innen in die 
politischen Institutionen wiederherzustellen. 
Indem sie eine inklusive und deliberative Platt-
form für politische Diskussionen bereitstellen, 
haben sie das Potenzial, die Art und Weise zu 
transformieren, wie Entscheidungen getroffen 
werden, und die Demokratie für das 21. Jahr-
hundert zu erneuern.   In einer Zeit, in der die 
traditionellen Mechanismen der Demokratie 
zunehmend hinterfragt werden, könnten Bür-
gerräte an Bedeutung gewinnen. Diese Foren, 
die darauf abzielen, Bürgerinnen und Bürgern 
direktere Beteiligung an politischen Entschei-
dungsprozessen zu ermöglichen, könnten zu 
einem Symbol für eine neue Ära des demokrati-
schen Engagements werden.
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öffnungszeiten

040 765 00 615040 765 00 615
oxhoft@authentic-wines.deoxhoft@authentic-wines.de

zollstraße   3   (casinopark)zollstraße   3   (casinopark)
21465   wentorf   bei   hamburg21465   wentorf   bei   hamburg

di.-fr.  14:30 – 18  uhr | sa.  10 – 14  uhrdi.-fr.  14:30 – 18  uhr | sa.  10 – 14  uhr

ankauf weinflaschen * auflösung von sammlungen

* fachl. Expertise * faires Angebot *

inh.  gregor  zahnow

konzerte & events
Foto: Birgit Kuntz

Foto: Madri Le Roux

immer um 19 uhr

❖  frühlingsrolle vom ziegenkäse mit 

lauch und honig

❖  erbsenpürée mit mandelmilch- 

emulsion

❖  geschmorte kalbshaxe mit morcheln

❖  crème brulée mit heidelbeeren und 

rhabarber

konzerte & after work: eintritt frei after work

5. april – after work
mit wein, disco und leckereien von fannys imbiss

12. april – französisches frühlingsmenü 
mit cyril borel-garin (56 €, plätze limitiert)

3. mai – after work 
wein, disco und leckereien  
von fannys imbiss

7. juni – after work
wein, disco und leckereien  
von fannys imbiss

21. juni – konzert mit ike moriz 
aus südafrika. von indie-rock bis swing 

5. juli – after work
mit wein, disco und leckereien  
von fannys imbiss

12. juli – konzert mit
martin friedenstab

blues & boogie

ab 17 uhr

Anzeige



Neubau     
Alt- und Umbau
Modernisierung      
Wartung      
Notdienst  Sanitärtechnik und Heizungsinstallation

OlAf COrdeS

Berliner Landstraße 21     21465 Wentorf     Telefon: 040 729 770 47

für Wärme  
und Wellness 
zu Hause.

Bäder
Heizungen
Solar
Wartungen
Gutachten

Neubau     
Alt- und Umbau
Modernisierung      
Wartung      
Notdienst  Sanitärtechnik und Heizungsinstallation

OlAf COrdeS

Berliner Landstraße 21     21465 Wentorf     Telefon: 040 729 770 47

für Wärme  
und Wellness 
zu Hause.

Bäder
Heizungen
Solar
Wartungen
Gutachten

Vereine und 
Kultur bringen 
die Region 
ins Rollen.

Und wir
geben ihnen
den Anstoß.

Mit der Unterstützung von Projekten
und Aktivitäten in den Bereichen Sport, 
Bildung, Kultur, Soziales, Wirtschaft 
und Umwelt übernehmen wir Verantwor-
tung für die Region und die Menschen 
im Kreis Herzogtum Lauenburg.

Kreissparkasse
Herzogtum Lauenburgksk-ratzeburg.de
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www.buecherei-wentorf.de

Aktuelles aus der Gemeindebücherei Wentorf

Figurentheater

Das „Figurentheater Wolkenschieber” zeigt in 
der Gemeindebücherei im Rahmen der Wen-
torfer Kulturwoche am Mittwoch, den 5. Juni 
2024, um 16 Uhr das Stück „Es kam aus Übersee”. 
Der Eintritt für Kinder beträgt 3 €, für Erwachse-
ne 6 €. Der Kartenvorverkaufstermin wird noch 
bekanntgegeben. 
Mehr Informationen und Bilder zum Figuren-
theater können Sie hier finden: figurentheater-
wolkenschieber.de/es-kam-aus-übersee.html

Bücherflohmarkt

Vom 28. März bis zum 24. April 2024 wird wie-
der der große Bücherflohmarkt der Bücher-
freunde Wentorf e. V. in den Räumlichkeiten der 
Gemeindebücherei aufgebaut. Es kann nach 
Herzenslust gestöbert werden. Bücher für Er-

wachsene können für 1 € erworben werden, alle 
anderen Medien (Kinderbücher, DVDs, CDs, 
Puzzles, Gesellschaftsspiele) schon für 0,50 €.

Neue Öffnungszeiten

Seit dem 1. Februar hat die Gemeindebücherei 
Wentorf neue Öffnungszeiten. Jetzt öffnen wir 
auch wieder Dienstagvormittag, Freitagnach-
mittag und sogar jeden ersten Samstag im Mo-
nat unsere Türen!

Montag 10 - 13 Uhr und 14:30 - 18 Uhr
Dienstag 10 - 13 Uhr und 14:30 - 18 Uhr
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 10 - 13 Uhr und 14:30 - 18 Uhr
Freitag 10 - 13 Uhr und 14:30 - 18 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 10 - 13 Uhr

Die südkoreanische Autorin hat mit „Das Kauf-
haus der Träume“ ein magisches kleines Buch 
geschaffen, das sich liest wie ein modernes 
Märchen für Erwachsene. Die kurzen Episoden 
eignen sich perfekt zum Lesen vor dem Ein-
schlafen. Traumhaft schön!

Buchtipp von Frau Barabasch

Ein besonderer Graphic Novel über den Mon-
archen des Traumreichs und die Bedeutung des 
Träumens für uns Menschen. Abwechslungs-
reich und einzigartig, ein Muss für jeden Comic-
Fan und eine Empfehlung an alle, die gerne mal 
etwas Neues ausprobieren wollen.

Buchtipp von Frau Hilker

Eintauchen in eine 
andere Welt:

„Das Kaufhaus der 
Träume”
von Lee Mi-ye

Weitere Geschichten 
über Träume:

„Sandman 1 – 
Präludien & Notturni”
von Neil Gaiman 
von 1991

Buchtipps der Mitarbeiterinnen der Bücherei
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Amtsgericht Reinbek Montag bis Freitag 9:00 - 12:00 Uhr 
 Weitere Termine nach telefonischer Absprache

Behindertenbeauftragte  jeden 4. Donnerstag im Monat 14:00 - 16:00 Uhr 

Kirsten Vidal
 Rathaus Wentorf, Zimmer 16 (barrierefrei) 

 bitte vorher telefonisch unter 0151 55 14 52 09 anmelden

Ditt & Datt (DRK) Montag 15:00 - 18:00 Uhr 
Kleider und Hausrat Mittwoch 10:00 - 12:00 Uhr 
Am Südring 48 Spendenannahme dienstags 15:00 - 18:00 Uhr

Evangelisches Kirchenbüro Dienstag und Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr 
Am Burgberg 1 weitere Termine nach telefonischer Absprache

 Montag, Dienstag  10:00 - 13:00 Uhr / 14:30 - 18:00 Uhr 
Gemeindebücherei Mittwoch  geschlossen 
Hauptstraße 14 Donnerstag, Freitag 10:00 - 13:00 Uhr / 14:30 - 18:00 Uhr 
 jeden 1. Samstag im Monat 10:00 - 13:00 Uhr

Hamburger Sparkasse Montag, Mittwoch, Freitag 9:30 - 16:00 Uhr 
Hamburger Landstraße 36 Dienstag & Donnerstag 9:30 - 18:00 Uhr

Jugendtreff Prisma Dienstag bis Freitag 
14:00 - 19:00 Uhr

 
Hauptstraße 18e Sonntag

Kreissparkasse Montag und Freitag 9:00 - 16:00 Uhr 
Hauptstraße 1 Dienstag und Donnerstag 9.00 - 18.00 Uhr 
 Mittwoch 9.00 - 12.30 Uhr

Postshop/Postbank Montag bis Freitag 8:00 - 18:00 Uhr 
Hauptstraße 9 Samstag 8:00 - 13:00 Uhr

Recyclinghof Dienstag bis Freitag 10:00 - 13:00 Uhr / 13:45 - 18:00 Uhr 
Auf dem Ralande 11 Samstag 9:00 - 14:00 Uhr

Seniorenbeirat 
Mittwoch (ab 3.4.) 11:00 - 12:00 Uhr

 
Alte Schule, Teichstraße 1

Sozialstation Wentorfer  
Montag bis Freitag 8:00 - 16:00 Uhr Hilfsdienste 
Tel.: 729 784 84 

Hauptstraße 18b

Sozialverband Wentorf 
1. und 3. Montag im Monat 16:00 - 18:00 Uhr 

Rathaus, Zimmer 16

Öffnungszeiten
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Noch sicher mit dem Auto  
unterwegs? 
Mit zunehmendem Alter können Verkehrs- 

situationen mehr und mehr zu schaffen ma-

chen. Der Deutsche Verkehrssicherheitsrat 

empfiehlt außer regelmäßigen Gesundheits-

checks eine Prüfung der Fahrtüchtigkeit.  

Das ist z. B. mit sogenannten Rückmeldefahr-

ten möglich. Man kann sie bei Fahrschulen 

buchen und erhält nach einer begleiteten 

Fahrt im Zweiergespräch eine individuelle 

Rückmeldung ggf. mit Empfehlungen. Damit 

wird die Selbsteinschätzung objektiver.

Zu guter Letzt
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Frühlingserwachen
Neugestaltung Casinopark schon  
abgeschlossen? Wo gibt’s ein Klo? 

Kaum jemand weiß, dass im CasinoParkCenter 
über EDEKA, 2. OG öffentliche Toiletten zu 
finden sind. 

Sogar barrierefrei!

Was sollen diese Betonpoller 

am Marktplatz im Casinopark mit ihren 

zarten Sicherungskettchen bewirken? 

Wer hat sie am Blitzableiter befestigt? 

Sonnendurchflutet
Lieblingsort Gemeindebücherei,  

täglich ab 10 Uhr Zeitung lesen ...



Wichtige Telefonnummern für Wentorf
Abfallentsorgung SH 0800 297 40 01

Amtsgericht Reinbek 727 59-0

Anonyme Alkoholiker 0162 215 93 35

Apotheke Hauptstraße 720 12 08

Apotheke Casinopark 720 23 60 

Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

B.U.N.D. Wentorf 41 92 26 61

Bürgerverein, Heimatmuseum 30 08 65 58

Bürgervorsteher 6085 82 87

DRK Wentorf 720 78 11

e-werk Störungsdienst 0800 727 37 37

Elterntelefon 0800 111 05 50

Feuerwehr 112

Försterei 720 10 30

Friedhofsverwaltung 720 97 07

Gemeindebücherei 720 53 99

Gemeinschaftsschule 720 04 430

Grundschule 720 04 480

Gymnasium 725 45 00

Jugendhaus MaBu 720 37 86

Evangelisches Kirchenbüro 720 24 25

Katholische Gemeinde 720 73 58

Krankenhaus Bergedorf 725 540

Krankenhaus BG Boberg 730 60

Krankenhaus Reinbek 728 00

Kreisverwaltung Ratzeburg 04541 88 80

Notruf 110

Notruf für Tiere 01805 01 92 92

Patienten Ombud SH 0151 16 521166

Polizei 558 20 19 50

Rathaus 720 01-0

Runder Tisch Asyl 720 85 79

Schiedsmann Dr. Müller 0173 243 48 35

Schornsteinfeger 04541 879 30 52

Seniorenbeirat 720 50 44

Sozialverband Deutschland 04542 827 74 77

Telefonseelsorge 0800 111 0 111

TSG Kissland 729 77 887

Wasser Störungen 788 83 33 33

Wentorfer Bühne 0176 52846440

Sven Großer 0176 37689500  •  Mateusz Hinz 0160 8539495
Hanseräumer GbR • Auf dem Ralande 8a • 21465 Wentorf bei Hamburg

 KARSTENS 
IMMOBILIEN

Freundlich, kompetent und kreativ.
0152 - 24 721 715
www.karstens-immobilien.de

JESSICA KARSTENS

VERKAUF UND VERMIETUNG 
VON HAUS ODER WOHNUNG
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e-mobil mit dem e-werk 
l Persönliche Ladekarte
l Wallbox für zu Hause
l 100 % Ökostrom 

Weitere Informationen unter 
www.ewerk-sachsenwald.de
oder per QR-Code:
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